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Chemie zwischen Mensch und Biene muss stimmen 

 

In der Imkerei ist es genau wie in allen anderen Bereichen des Lebens auch, ohne gegen-

seitige Zuneigung funktioniert nichts. „Die Bienen müssen dich riechen können“, sagt 

Hans Werner Schröder. „Sobald sie merken, dass du Angst hast, stechen sie.“ Er ist einer 

der Vorstandsmitglieder des Imkervereins „Prof. Dr. H. Friese“ aus Schwerin. Nach-

wuchssorgen gibt es in diesem Verein nicht. Von 24 Mitgliedern kurz nach der Wende ist 

er auf die stolze Zahl von 57 angewachsen. Und obwohl der Vereinssitz in Schwerin ist 

und dessen Mitglieder so ziemlich in allen Dörfern rund um Schwerin imkern, ist Gram-

bow quasi das Hauptquartier. Das hängt sicherlich mit Ernst Gallas zusammen, der schon 

seit 50 Jahren in Grambow seine Bienen betreut und den Generationen von Kindergarten-

kindern kennen. Das liegt auch an 

Detlef Bolte, dem Vereinsvorsitzen-

den, der sich vor langer Zeit von 

Ernst Gallas mit dem Bienenvirus an-

stecken ließ. Aber es ist auch der 

Verdienst unserer Moorkrugwirtin. 

„Als wir eine Vereinsgaststätte such-

ten, hat Suntje uns sofort 

aufgenommen“, erzählt Detlef Bolte. 

„Das war damals nicht selbstver-

ständlich, viele Wirte wollten keine 

Vereine in ihren Räumen haben.“ 

Nun sind es schon 20 Jahre, in denen 

der Schweriner Imkerverein sich einmal im Monat im Grambower Moorkrug trifft. Auch 

dort stimmt also die Chemie. In Schwerin sind die Friese-Imker, die ihren Namen von 

dem Schweriner Insektenforscher und Orgelbauer haben, natürlich auch aktiv. 2016 hat 

der Verein eine Schauimkerei im Zoo eröffnet, wo sich unter anderem Schulklassen über 

das Leben der Bienen informieren können. Zudem ist jeden Mittwoch und Sonntag einer 

der Vereinsmitglieder vor Ort, um die überaus interessanten Insekten vorzustellen. 

Vielleicht gibt es auch in Grambow Kinder und 

Jugendliche, die sich mit den eigentlich ganz 

sanftmütigen Honigsammlern beschäftigen 

wollen? Der Verein „Unser Grambow“ e.V. und 

Detlef Bolte möchten eine Arbeitsgemeinschaft 

gründen, in der sich Kinder ab 10 Jahren treffen 

können, um das Leben der Bienen kennenzuler-

nen. Wer Lust dazu hat, kann sich bei Detlef 

Bolte Tel. 6470555 melden.           Heike Weiberg 

 

 
Gesellen aus der Region haben das Bienenhaus gebaut 

und im Zoo aufgestellt 
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Save-the-Date: Grambower Dorffest am 01.09.2018 
 

Die Planungen für das diesjährige Dorffest haben bereits begonnen. Als Termin 

wurde der 01.09.2018 festgesetzt.  

Das Fest wird unter der Federführung des Fördervereins "Unser Grambow“ e.V. 

ein Fest mit Beteiligung aller Organisationen unserer Gemeinde werden. Dafür 

konnten bereits eine Vielzahl guter Ideen gesammelt werden, die zu einem neuen 

Erscheinungsbild des Dorffestes führen werden. Das eigentliche Fest konzentriert 

sich auf den Nachmittag und endet mit einem Tanz am Abend im Moorkrug. Auch 

eine Dorfwette soll es wieder geben. Bereits am Vormittag wird in Kooperation 

mit Gut Grambow Fieldsports GmbH das erste inoffizielle Grambower Schützen-

königspaar ermittelt. Nähere Infos folgen in einer späteren Ausgabe des 
Moorboten. 

Die nächste Planungssitzung findet am Mittwoch, d. 04.04.2018, um 19:00 Uhr 

im Moorkrug statt. Interessierte Bürger, die sich in die Organisation einbringen 

wollen, sind herzlich eingeladen. 

Sven  Baltrusch (stellvertretender Vorsitzender des Fördervereins „Unser Grambow“ e.V.) 

Die heilige Liturgie von Johannes Chrysostomus am 23. März 2018 um 18:00 

Uhr in der evangelischen  Kirche  in Groß Brütz 

Vier Männer des Rachmaninov-A-Cappella-Ensemble „HLAS“ aus der Ukraine 

werden uns mit ihrem Gesang in der Passionszeit einen tiefen Einblick in die ortho-

doxe Form des Gottesdienstes geben. Das Ensemble bezieht seinen Namen vom 

russisch-amerikanischen Komponisten Sergei Wassiljewitsch Rachmaninow 

(1873–1943). Sein musikalisches Erbe und insbesondere seine Musik für die hl. Li-

turgie von Johannes Chrysostomus hat die Mitglieder des Ensembles inspiriert und 

begeistert. Die Solisten stehen im Dienst von verschieden orthodoxen Kirchen in der 

Ukraine und gehen auch auf Konzertreisen, um anderen Menschen die Möglichkeit 

zu geben, den liturgischen Reichtum orthodoxer Spiritualität kennenzulernen. Im 

März 2018 besucht das Ensemble Deutschland, Dänemark, Belgien, Frankreich, Ös-

terreich und die Schweiz und singt in ganz verschiedenen Kirchen, ökumenischen 

Zentren sowie in Klöstern und Kathedralen und eben auch in unserer Marienkirche 

in Groß Brütz.  
Sie sind am Freitag, dem 23.03.18, um 18:00 Uhr herzlich eingeladen, die Gesänge 

zur Fastenzeit in unserer Kirche zu hören. Wie Sie wissen, dauert diese Fastenzeit 

sieben Wochen. Laut Tradition sind die ersten sechs Wochen der inneren Läuterung 

und Erneuerung gewidmet. Die siebente Woche - die Karwoche - ist den letzten 

Tagen des irdischen Daseins Jesu - seinem Leiden, seinem Tod am Kreuz und seiner 

Grablegung gewidmet. „Berührende orthodoxe Klänge zur Passion. In schlichten 

schwarzen Gewändern gekleidet füllte das junge Männerquartett ausgewogen und 

ausdrucksstark „zur Ehre Gottes“ (orthodox) den Kirchenraum, bringt uns mit aus-

gewählten Liedern die Passionszeit nahe.“  

Herzlich Pastorin Angelika de Oliveira Gloria 



Cafésaison im Pfarrstall beginnt Ostern 
 

Es ist kaum zu glauben, aber es wird nun schon die 6. Saison werden, in der der „Alte 

Pfarrstall“ in Groß Brütz immer am Samstag- und Sonntagnachmittag und an Feierta-

gen Platz für Naschkatzen und Leckermäuler bietet. Natürlich kommen auch die 

Naturliebhaber und die Ruhesuchenden zu ihrem Recht. Gemütlich unter alten Bäu-

men Kaffeetrinken und vor- oder nachher der gotischen Dorfkirche noch einen Besuch 

abstatten - auch das ist möglich. Aber am Eröffnungstag, Ostersonnabend dem 31. 

März, geht es erst einmal turbulent zu. Wie immer zu Saisonbeginn gibt es Livemusik 

im Pfarrstall. Wegen des großen Erfolges im letzten Jahr wird Ralf Gehler noch ein-

mal für Stimmung sorgen. Mit Dudelsackklängen und fröhlichem Gesang animiert er 

das Publikum zum Mitmachen. Gute Stimmung ist garantiert. Für Ostersonntag hat 

sich der Osterhase angemeldet, der für die Kleinen auf dem Pfarrhof etwas verstecken 

will. Traditionell ist auch schon die Weinprobe, die immer am Mittwochabend vor 

Himmelfahrt stattfindet. Die Winzerin Monika Mieck reist dazu aus Rheinland-Pfalz 

an und präsentiert charmant und unterhaltsam ihr umfangreiches Weinsortiment.  

Natürlich wird es auch wieder den „Topf- 

und Pfannetreff“ geben, dessen Termine 

auf der Homepage und im Café bekannt 

gegeben werden. Daneben kann sich jeder 

auch als Familie, Freundeskreis oder Ver-

ein mit 6-12 Personen zu einem 

gemeinsamen Kochabend anmelden. 

Ich freue mich schon auf viele Gäste bei 

hoffentlich schönem Wetter im „Alten 

Pfarrstall“ in Groß Brütz.     Heike Weiberg 
 

Förderverein strebt nächste Spielplatzerweiterung an 
 

Nachdem, Dank der Spenden durch die Deutsche Bank und zahlreicher Grambower 

Bürger, auf dem Spielplatz eine Doppelschaukel installiert werden konnte, hat der 

Förderverein "Unser Grambow" e.V. die nächste Erweiterung ins Auge gefasst - ein 

bodenintegriertes Trampolin. Die Kosten in Höhe von ca. 3.000 € sollen durch diverse 

Aktionen des Vereins - u.a. im Rahmen des Dorffestes - gesammelt werden. Aktuell 

werden Fördermöglichkeiten geprüft. Die Zahl der Heranwachsenden ist in der nahen 

Vergangenheit deutlich gestiegen, so dass der Spielplatz immer mehr einen attrakti-

ven Dorfmittelpunkt darstellt. 

Aufgrund seiner Gemeinnützigkeit ist der 

Förderverein „Unser Grambow“ e.V. berech-

tigt, Spendenbescheinigungen auszustellen. 

Sollten Sie oder Ihr Arbeitgeber dieses Pro-

jekt unterstützen wollen, sprechen Sie mich 

bitte an. Sven Baltrusch (Tel. 01728677245, 

Mail: foerderverein@unser-grambow.de). 
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Termine:  
 

Mo 05.03.  17:00 Uhr Fitness für 

Grundschüler, 1. bis 4. Klasse, 

Gemeindesaal 
 

Mo 05.03.  Rückenschule  

19:00 Uhr Frauen I,  20:00 Uhr Frauen II 
 

Di 06.03.  18:00 Uhr 

Öffnung der Bibliothek 
 

Sa 10.03.  20:00 Uhr Frauentagsparty im 

Saustall 
 

So 11.03.  15:00 Uhr Frauentagsfeier mit 

„Lemmi“, Moorkrug 

*** Einige Restkarten sind noch im Moor-

krug und im Dorfladen erhältlich. *** 
 

Mi 14.03.  15:30 Uhr Klön-Ecke in 

„Unserem Dorfladen“ 
 

So 18.03.  10:00 Uhr Gottesdienst zu 

Judika 
 

Sa 24.03.  ab 14:00 Uhr „Grambower 

Bastelstübchen“, Bibliothek 

für Groß und Klein, Thema: Ostern, ausge-

blasene Eier und Wollreste bitte mitbringen 
 

Mo 26.03.  Bürgerversammlung zur Sa-

nierung der Kreisstraße 
 

Di 03.04.  18:00 Uhr 

Öffnung der Bibliothek 
 

Mi 04.04.  19:00 Uhr Treff des Förder-

vereins „Unser Grambow“ e.V. zur 

Vorbereitung des Dorffestes, Moorkrug  
 

Do 05.04.  Erster Spatenstich zur neuen 

Kreisstraße 
 

Mo 09.04.  Rückenschule  

19:00 Uhr Frauen I,  20:00 Uhr Frauen II 
 

Nächster Redaktionsschluss: 28.03.2018 
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Herzliche Glückwünsche zum 

20igsten Geburtstag 

unseres Moorkruges 
 

Liebe Suntje, 

zu Deinem Betriebsjubiläum im März 

wünschen Dir die Redaktion des Moorbo-

ten, der Förderverein „Unser Grambow“ 

e.V. sowie die Gemeindevertretung alles 

Gute - vor allem Gesundheit, Schaffens-

kraft und immer reichlich hungrige und 

durstige Gäste. 

Wir sind so froh, dass wir Dich hier in 

Grambow haben! 

Vielen Dank für Deine vielfältige Unter-

stützung. 

 

Bau der Kreisstraße nach 

Wittenförden 
 

Wie uns der Bürgermeister, Herr Andreas 

Possekel, mitteilte, wird es in naher Zu-

kunft einige Termine hinsichtlich des 

Ausbaus der Kreisstraße nach Wittenför-

den geben. Hier schon einige 

Vorabinformationen zum Vormerken: 

23.03.2018 Bauanlaufberatung 

26.03.2018 Bürgerversammlung (Uhrzeit  

                   wird noch mitgeteilt) 

05.04.2018 Spatenstich (wahrscheinlich  

                   mit Minister C. Pegel) 
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